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Vorwort

Tragen Hochschulen auch Mitverantwortung für ihre Studierenden, dass sie nach 
dem	 Studium	 adäquate	 Berufsfelder	 und	 Tätigkeiten	 finden	 und	 entsprechend	
ausgebildet	 sind?	Diese	 Frage	wird	 je	 nach	Wissenschaftsrichtung	 und	Tradition	
sehr unterschiedlich beantwortet. Damit man aber überhaupt den Zusammenhang 
zwischen Studium und Berufstätigkeit erkennen kann, sind entsprechende 
Untersuchungen	 nötig,	 die	 sich	 über	 genügend	 lange	 Zeiträume	 erstrecken	
müssen. Die vorliegende Publikation über Berufskarrieren von Absolventinnen 
und Absolventen sportwissenschaftlicher Studiengänge in der Schweiz füllt hier 
eine Forschungslücke, die letztlich auch von hochschulpolitischer Bedeutung ist. 
Interessant ist vor allem auch die Darstellung des Übergangs des Sportstudiums 
ausgerichtet auf den Sportlehrerberuf hin zum sportwissenschaftlichen Studium mit 
verschiedensten	beruflichen	Optionen.	Die	Datenlage	war	dank	der	Zusammenarbeit	
aller	betroffenen	Institutionen	und	Personen	sehr	gut	und	lässt	gesamtschweizerische	
Rückschlüsse	 zu.	 Die	 entwickelten	 Instrumente	 und	 Methoden	 können	 als	
Grundlage	für	weitere	Untersuchungen	dienen.	Es	wäre	wünschenswert,	dass	sich	
aus	diesem	Projekt	ein	standardisiertes	Observatorium	für	die	Beschäftigungslage	
von Absolvierenden sportwissenschaftlicher Studien etabliert. Es gebührt dem 
Team	um	Prof.	Dr.	Siegfried	Nagel	 ein	großes	Lob,	 sich	der	Frage	angenommen	
zu	haben,	was	die	Studierenden	nach	dem	Studium	 für	Berufsmöglichkeiten	und	
Beschäftigungschancen haben. Es ist nicht nur eine Frage der Verantwortung 
gegenüber jungen Menschen, sondern auch von hochschulpolitischer Bedeutung 
und wichtig für die Zukunft der Sportwissenschaft in der Schweiz.

Walter	Mengisen 
(Rektor	Eidg.	Hochschule	für	Sport	Magglingen/Stv.	Dir.	BASPO)
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Das vorliegende Buch ist eng verknüpft mit den beiden Forschungsprojekten 
BASIS und BASIS Future zu Berufskarrieren von Absolventinnen und 
Absolventen sportwissenschaftlicher Studiengänge in der Schweiz. Vor dem 
Hintergrund	der	Ausdifferenzierung	außerschulischer	Berufsfelder	im	Sport	und	der	
Weiterentwicklung	 sportwissenschaftlicher	 Studiengänge	 interessierten	 dabei	 vor	
allem folgende Fragen: In welchen Bereichen und zu welchen Bedingungen sind 
Absolventinnen	und	Absolventen	der	Sportwissenschaft	 berufstätig?	Wie	verläuft	
der	 Übergang	 vom	 sportwissenschaftlichen	 Studium	 ins	 Erwerbsleben?	 Welche	
Faktoren	sind	für	den	beruflichen	Werdegang	von	Bedeutung?
Vom Projektstart im Jahr 2010 bis zur Fertigstellung dieses Buches waren 
viele	 Personen	 und	 Institutionen	 an	 den	 beiden	 Studien	 beteiligt.	 Ich	möchte	 als	
verantwortlicher Projektleiter – auch im Namen der beiden Mit-Autoren – allen 
Dank aussprechen, die zum Gelingen beigetragen haben.
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Längsschnittdesigns	 mitentwickelte.	 Gemeinsam	 mit	 allen	 Instituten	 der	 Netz-
werkkonferenz Sportstudien Schweiz ist es gelungen, eine national angelegte 
Absolventenstudie im Feld der Sportwissenschaft durchzuführen. Eine solch 
breite, europaweit einmalige Erhebung verschiedener Absolventenkohorten 
war	 nur	 möglich	 dank	 der	 Unterstützung	 aller	 sportwissenschaftlichen	 Institute	
und den verantwortlichen Personen, insbesondere bei der Adressgewinnung 
und Kontaktaufnahme für die Befragung. In diesem Zusammenhang seien 
stellvertretend Kurt Murer, damaliger Präsident der Netzwerkkonferenz, und 
Walter	Mengisen,	Rektor	 der	Eidgenössischen	Hochschule	 für	 Sport	Magglingen	
(EHSM), genannt. Der Dank gilt weiterhin dem Bundesamt für Sport Magglingen 
(BASPO),	das	die	finanziellen	Mittel	für	die	Durchführung	der	beiden	Teilstudien	
bereitgestellt	 und	 damit	 ermöglicht	 hat,	 dass	 für	 die	 Schweiz	 aussagekräftige	
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